
Niederschrift 
der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 
24.03.2009
im Jugendhaus Don Bosco

Dauer: 19.30 – 21.45 Uhr

Teilnehmer: 
Vorsitzender Hans Böker, Konrad Bastian, Elisabeth Bielefeld, Renate Falk, Klaus Gierecker, Lorenz 
Gort, Carsten Hagenlüke, Rita Mügge, Andreas Remmert, Birgitta Tsakeng, Lars Walz, Elisabeth 
Westerbarkey, Monika Winkenhoff, Michael, Wittenstein
Entschuldigt fehlte: Pfarrer Markus Korsus

1. Eröffnung der Sitzung

Hans Böker begrüßte die Teilnehmer und eröffnete die Sitzung.

2. Meditation

Anstelle einer Meditation sprachen alle Teilnehmer das Gebet zur Begleitung der 
„Perspektive 2014“ im Erzbistum Paderborn.

3. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls vom 13.01.2009

Das Protokoll wurde genehmigt.
Die Tagesordnung wurde auf Vorschlag von Hans Böker um den Punkt „Diözesankomitee“ 
erweitert (Punkt 5), worauf als Punkt 6: Verschiedenes folgt.

4. Bericht Klausurtagung 20. – 21.03.2009 im Haus Pfanner, Neuenbeken

Die Klausurtagung fand bei den Teilnehmern des Herz-Jesu-PGR eine durchweg positive 
Resonanz.
Die Sitzungsteilnehmer erhielten Analyseergebnisse der Steuerungsgruppe im Hinblick auf 
die Entwicklung im Pastoralverbund in Hinsicht Altersstruktur sowie Anzahl der Taufen, 
Erstkommunionen und Firmungen.
Anhand von Fotokopien wurden die in Neuenbeken herausgearbeiteten 11 Schwerpunkte 
noch einmal reflektiert. Sie lauten: Milieus, Sakramentenpastoral, Schätze erhalten, Caritas – 
am Rande, Ehrenamt fördern, 46plus, 65plus, Erwachsenenbildung, Kinder und Jugendliche, 
Kindergarten, Liturgie.
Diese Themen werden als Auftrag an die Steuerungsgruppe gegeben, die dazu ggf. 
Arbeitskreise bilden soll.
Im Hinblick auf die Schwerpunkte 46plus sowie Erwachsenenbildung wurde der Vorschlag 
gemacht, im Bildungskalender auf die Erwähnung des Veranstalters (Verein) zu verzichten, 
um weitere Kreise zu erreichen, die sich bei Nennung des „Anbieters“ sonst nicht 
angesprochen fühlen.

5. Diözesankomitee

Hans Böker schlug Herrn Peter Kempf, Mitglied des PGR St. Pankratius als Kandidat des 
Dekanats Rietberg-Wiedenbrück für die in diesem Jahr stattfindenden Wahlen zum 
Diözesankomitee vor.
Dieser Vorschlag fand keine Unterstützung der Teilnehmer.



Ein Schreiben des Diözesankomitees an die Vorsitzenden der Pfarrgemeinderäte und der 
Dekanatspastoralräte wurde den Teilnehmern in Kopie ausgehändigt.
Thema ist das neue Grundstatut für Pfarrgemeinderäte, das die Bildung eines 
Pastoralverbundsrates oder Gesamtpfarrgemeinderates vorsieht.
Es wurde beschlossen, darüber eine gemeinsame Diskussion mit dem PGR St. Friedrich/St. 
Marien zu führen. Terminvorschlag ist der 20.04. 2009 oder 21.04.2009.

6. Verschiedenes

Rückblick auf die Bibelwoche der Kolpingsfamilie:
Dieser fiel positiv aus, hervorgehoben wurden die gute Teilnahme an den verschiedenen 
Veranstaltungen, das Bibelteilen sowie die Nacht der Lichter sowie die hervorragende 
Gestaltung der Seite im Evangeliar.

Lars Walz wies auf die 72Stunden-Aktion des BDKJ in der zeit vom 07. – 10.05.2009 hin, 
woran sich 2 Gruppen beteiligen.

Hans Böker Elisabeth Bielefeld
Vorsitzender                                                       Schriftführerin 


